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die Entwicklung der statistischen Wissenschaft in der Schweiz. Kanto-
nale statistische Büreaux sollen dem eidgenössischen zur Seite gehen;

auch sollte die Statistik in der Presse ein eigenes Organ haben. Die
Gesellschaft berieth ferner über den Schutz für Sträflinge, und über

Gründung eines gemeinsamen Lehrerseminars für die romanische

Schweiz. Bis dato ist in Lausanne das einzige Institut der Art für
Waadt, Genf, Neuenburg, Freiburg und Wallis.

Worte über den Umgang mit Kindern.
Das körperkranke Kind wird leicht zum sittlichkranken.

(I. Paul).
In der Kinderwelt steht die ganze Nachwelt vor uns, in die wir

nur schauen, nicht kommen. (I. Paul).

Ernennungen.
Gumm, Gemeinde Oberbnrg,- gemischte Schule: Hr. Schmutz,

Beudicht, von Vechigen, bisheriger Stellvertreter.

Hermrigen, Oberschule: Hr. Hofmanu, Johann von Lattrigen,
gewesener Seminarist.

Büetigen, Oberschule: Hr. Beck, Johann, von Obergraßwyl,
gewesener Seminarist.

Scheuren, gemischte Schule: Hr. Steffen, Johann, von Lengnau,

gewesener Seminarist.
Merzligen, gemischte Schule: Hr. Flückiger, Johann, von Hutt-

wyl, gewesener Seminarist.
Viel, 4. Knabenklasse: Hr. Stauffer, Niklaus, von Rütti bei

Büren, gewesener Seminarist.
Oberwyl bei Büren, Oberschule: Hr. Jungen, Johann, .von

Frutigen, im Seminar zu Pruntrnt.
Schwadernau, gemischte Schule: Hr. Hauswirth, Johann Jakob,

von Gsteig bei Saanen, gewesener Seminarist.

Jlfis, Unterschule: Jungs. Lanz, Anna, von Rohrbach, gewesene

Seminaristin.
Müntschemier, Unterschule: Jungs. Wyßbrod, Maria, von Bö-

zingen, gewesene Seminaristin.
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